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Leſuenſi Polono, : 


praeter opinionem rebus mortalium | 
d. XXII. Augufti Anno clio cc XII. 3 
circa horam II. nocturnam 
exempto, | 
ipfo folennium exequiarum die 
d. XXVI. Ejusd. men, & A. 


. fuo olim Auditori affiduo date, i 


lugentesqve Parentes & Amicos ! 
aliquantum ſolari volebant , 1 

Rector & e Gymafi. : y 
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Impreffit Jonanses Nico, NOBIL/ SENAT, ET GYMN, | 
Typographus. | 12 ^ » 


D novaiam properas Trendeli, pulpita coeli, 
Quae premit et diſcens nec minusatq; docens. 
praeterũt nondum qvartuscum lumine menfis, 
Ex quo factus eras portio noftra Scholae, 
Nunc, ô fallaces hominum fpes! morte peremptum 
Te lugent Muſae, triftis et ipfe Parens, 
Te meus Affinis, quem Lesnae facra celebrat 
Concio, formandum huc miſerat arte bona, 
Neve videbatur ſpes optima fallere mentes; 
Ni properae coeptis motis obeſſet iter. 
Indolis egregiae ſpontaneus ardor ad artes 
Ingenuas dulces usque dedit ſtimulos. 
Te non aſperitas, quae multorum obftitk aufis, 
Morum reddebat difficilem atque gravem. ` 
Sed mage cum mentem docilem doàrina poliret 
Exterior cultus non alienus era. 
Gratia fic multos Tibi dia paravit Amicos, 
Quorum in Te minime gratia pigra fut. 
Non alius peregrinus ager, ceu pattia dulcis, 
Nam bene ubi nobis, haec patria efle folew 
Nec Te deferuit Fautorum gratia larga | 
Cumtorquerentur vifcera laxa malis, 
Et quando exanimes animus nunc deferit artus, 
Non defunt, Tibi qui debita iuſta ferant, . 
O felix] cui fic contingit vivere in orbe , 
Qui, quacunque caret, rite potitut ope. 
O quam grata Deo, quam funt pia munera dexttae, 
Dedita quae ftudiiscolligit elma cohots. 
Laudibus haec iuſt is certos extollit Amicos, 
Et proles meritis praemia digna feret. 
Vix carpet meffem tam ſanctam natus avari, 
Qui non fecit opem, ſed modo condit opes 
Tu Deus afferopem! quorum indulgentia curat 
Ut valeat Pindi laetior ire feges, | 
Sors, defundte, Tibi hic quanquam far contigit aequa, 
Nunc tamen incoelis ecce! datur melior. 
Cognati deflent alia in tellure fepulzum ? 
Ex illa coelum mens petiit patrium. 
Dic, utra urbs iter huic melius ſtraviſſe videtur ? 


Lesna, quod ex patria: Thornaquod in patriam. 
In memoriam iuduſtrii et pii cAnditoris fni 
deproperabat 
P.larnıcH sus 


Ch elend! Trauerpoſt naddo Pila zen / 
Und fage halb erſtart und Nee e e | 
Daß ein febr junger Mufen- Sohn / . 
F er UA SEN Cron / t 
er Stadt fich febr beliebt gemach 
Der denen Buͤchern acht 
Hr hold und der Muſic ergeben / 


Zur Ruhe fey gebracht. 
Vermelde auch dabey dem lieben Eltern Paar / 


Was man an ihn getahn / ba Krauckhei 1 
Sich bey thin ſchmertzlich e a 
Biß er als wie vom Blitz gefaͤlt 
Si de n na hald darauff erftart : - 
nerin nebſt andern ihn ve: 

Im Sarg geleget/ — Tan ee verpfieget/ 
Und in der Grufft verſchart. 
Erzehle daß Ihr Sohn an einen rembden 0 
Auch durch des Todes Thal nach a. . 
Gang unverhofft hat muͤßen gehn / 
a Mera ſtehn: 

n ehr gelehrter Sohn / der Klugheit Eigenthum / 
Von d 6 jtófte d 
: aC p E Bande Thorn die groͤſte Hoffnung fafte. 
Schrieb Leipzig Lob und Ruhm. 


Doch troͤſte / wo du kanſt / die Trentels trú 
Inſonderheit die Ihn als Sohn und And gelebt. 
Gott eyit aus dieſen Jammerthal 3 
Mit denen weg zum Freuden Saal / 
a em 1 in als liebe Söhne haͤlt / 
n es nicht foll an einen 
Nur Angſt und Ovaͤhlen vire e 
Sft bey une auff der Welt. 


Und was ift diefe Welt? Ein Schauplatz unſer Not 
Ein Labyrinth der Zeit / Ein Wo Au 
Worin er uns die Tafel deckt / 8 
Und ſtatt der Luft mit Angſt erſchreckt / 

eben fuu Wa mit bittern Myrrhen traͤnckt. 
Aud dab ke w g wohl! wohl dem / den Gott ergoͤtzt / 
Wo keine Noth ihn kraͤnckt. 
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J ENDE Z Us obit nofhinon infima Ludi. — 
Bars, > Apollinii pulchra corona chori. 
Gymnaſii dileſta cobori, fludiofa Juventus s 
D Fallaci fecloflorida, diſce mori. 
E. | Hit qui diſcedunt a Te, bona verba precare. 
à on bic tuta quies, non decusy atque. poli. 
ym am "Uitinum honoris éfficium pt 


B. defuncto 


Ehrte Eltern hemmt die Traͤhnen / 
Die Euch Gottes Hand auspreſt / 


Uns doch nichts verändern laſt; 
Wil uns Sottes Wille beugen 


Muß man ſich geduldig zeigen. 
h 2 


Denn Er macht es ſtets zum beften 
Wenn er auch zum Tod hinreiſt / 


Und in Ooſt / Süd / Nord und Weſten 


Seinen lieben Kindern weiſt 
Wie ſie ſollen bald im Leben 


Ihm / als Bater / ſich ergeben. 


E 1 NN > DE 

Offters find die Todes-Banden? 
Ob fie ſchon mit Weh umbhüllt / 
Nur allein darumb verhanden / 


Daß der herbe Schmertz geſtillt 
Und ein Menſch entriſſen werde 


Von dem Unglück auff der Erde. 


4. 
Weil es dann nun Bott beltebet 
Ihnen durch des Sohnes Todt 
Der fie billich febr betruͤbet) 
Auszutheilen Thraͤnen ⸗ Brodt / 
So woll Er durch ſeinen Willen 

Auch in Euch den Jammer (rifle. 


jy. | f. 

Eines Sohnes gute Tugend 

Wird von Uns mit Lob geziert. 

Er hat in der zarten Jugend 

Schon vollkommen ausſtudirt / 

Ihm ift wohl zu dieſen Zeiten / 

Dit uns täglich Gram bereiten. 
Aus Liebe gegen den ſeelig 


und det ſaͤmptlichen Angehörigen zum 


Troſt ſchrieb dieſes 


: q q en CV Dnm vs A Ephraim Oloff, 
Prof. Null, Extraord, 
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und bedenckt das ſeufftzend Staͤhnen 


